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drücken, und entschloß mich sogar im
letzten Moment für eine Crème, die die
Haut bräunt wie die Bündner Sonne.

Ich sah sehr guf aus, wirklich I

Natürlich ging ich nicht rechtzeitig von
zu Hause fort. Habe ich das nötig, wenn
ein hübscher, junger Mann verzweifelt
nach mir ruft? Ich kam eine Vierfeistunde

zu spät, stellte mich mit dem
Schirm in der linken Hand vor den Brunnen

und konstatierte, daß ich trotzdem
die erste war. Hafte mein Freund bereits
die Geduld verloren? Erbost schaute ich

um mich, mit dem Schirm nervös gegen
die Waden schlagend: weder ein Mann
noch eine Pfeife. Links neben mir stand
ein Ausläufer mit einem Blumenkorb, und
hinter mir plauderten zwei Lehrmädchen
über die Launen ihres Chefs. Und da
war ich.

Dann aber geschah etwas Sonderbares.
Eine Dame mittleren Alters stürzte im
Eiltempo die Treppe des Bahnhofgebäudes

hinunter, direkt auf mich zu.
«Entschuldigen Sie vielmals die Verspätung»,
begrüßte sie mich, «ich habe den Zug
verpaßt »

«Sie irren», sagte ich kühl, «ich kenne
Sie nichf I »

«Ach, liebes Fräulein, ich bin so zer¬

streut hier ist der Brief, den Sie mir
geschrieben haben »

«Ihnen?!» entfuhr es mir, es klang
leicht verstimmt.

«Ja 1» antwortete sie hastig, «ich wußte
mir keinen anderen Rat. Sehen Sie - äm -
mißverstehen Sie mich nicht - hm - es
lag mir daran, wieder zu meinem Schirm
zu kommen I Sie haben ihn nämlich
verwechselt ich bemerkte es erst, als Sie
den Grünen Heinrich' bereits verlassen
hatten - -.» Mit diesen Worten nahm sie
mir den eleganten, blau-rot karierten
Schirm vorsichtig aus der Hand und
betrachtete ihn liebevoll. «Ja, er ist es »,
sie streichelte ihn zärtlich, «es war eine
gute Idee .» Und sie gab mir meinen
alten, klapprigen Parapluie (jetzf erst
wurde mir der Irrtum klar) wieder zurück.
«Verzeihen Sie», stotterte ich sie aber
fiel mir freundschaftlich ins Wort.» «Das
macht nichts nun ist ja alles wieder
gut »

Damit verabschiedete sie sich und
verschwand ebenso schnell wie sie gekommen

war im Bahnhofgebäude.
«Nun isf ja alles wieder gut», hörte ich

sie noch sagen.
Allerdings doch nie mehr falle ich
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nngenehmer Duft entströmt Ihrem
Haar nach einer Waschung mit UHU-
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cirücicsn, uncl sniîckioh mick zogor im

isiàn /Vìomsnt tür eins Osms, ciie ciis
KIsut lzrsunt wis ciis IZünciner Zonns.

ick zsk zskr gui auz, wiriciick I

Nstüriick ging ick nickt rscktisitig von
ru i-isuîs tort, i^slzs ick cisî nötig, wsnn
sin külzzcksr, jungsr rv>snn vsrrwsitsit
nsck mir rutt? Ick icsm eins Visrtsi-
îtuncis nu zost, ztsiits mick mit clem

5ckirm in 6sr iinicsn iisnci vor clsn IZrun-

nsn unci iconztstisrts, clsiz ick trotnclsm
clis srzts wsr. t-tstts msin ?rsuncl Izsrsitz
clis Osciuici vsriorsn lïrlzoît îcksuts ick
um mick, mit clsm 5ckirm nsrvàz gsgsn
clis V/scisn îckisgsnci: wscisr sin /vìsnn
nock sins visite. l.inicz nsizsn mir ztsnci
sin /».uzisutsr mit einsm IZIumsriIcorlz, uncl
kintsr mir pisucisrtsn nwsi l.skrmsclcksn
ülzsr ciis I.sunsn ikrsz Lkstz. Unci cls

wsr ick.
Osnn sizsr gsscksk siws5 5oncisr>zsrsz.

küins Osms mittleren ^itsrz ztürits im
Hiitsmpo ciis Irsops clsz tZsknkotgsizsu-
cisz kinuntsr, ciirsict sut mick ?u. «iïnt-
îckuiciigsn 5is visimsiî clis Vsrzpstung»,
izsgrüizts îis mick, «ick kslzs clsn ?ug
vsrosht »

> > >

«Sis irrsn», zsgts ick icüki, «ick lcsnns
Sis nickt I»

«<"vck, Iisizs; frsuisin, ick izin 50 rsr-

îtrsut kisr iît clsr IZrist, clsn Sis mir
gsîckrielzsn kaksn »

«Iknsn?!» sntlukr sz mir, sz lcisng
Isickt vsrztimmt.

«isi» sntwortsts zis ksztig, «ick wukto
mir Icsinsn sncisrsn kst. Ssksn 5is - sm -
miizvsrztsken Sis mick nickt - km - sî
isg mir cisrsn, wiscisr iu msinsm Sckirm
Tu lcommsn Sis ksizsn ikn nsmlick vsr-
wsckzsit ick lzsmsricts sz srzt, slz Sis
cisn ,L?rünsn KIsinrick' Izsrsitz vsrlozzsn
ksttsn - -.» /^it cliszsn V/ortsn nskm zis
mir cisn eisgsntsn, lzisu-rot lcsrisrtsn
Sckirm vorzicktig suz clsr I-Isncl uncl izs-
trsckists ikn iislzsvoll. «is, sr izt s! »,
zis ztrsicksits ikn rsrtiick, «sz wsr sins
guts Iclss .» Uncl zis gsiz mir msinsn
siisn, icislzprigsn ^srspiuis (jstrt srzt
wurcis mir clsr irrtum icior) wiscisr Zurück.
«Vsrrsiksn 5is», ztottsrts ick zis sizsr
tisi mir irsunclzcksttiick inz Wort.» «Osz
msckt nicktz nun izt js sllsz wiscisr
gut »

Osmit vsrslzzckisclsts îis zick uncl vsr-
zckwsnci sizsnzo zcknsii wis îis gslcom-
msn war im IZsknkotgsizsucis.

«t>iun izt js sllsz wiscisr gui», körts ick
zis nock zsgsn.

^iisrclingî ciock nis mskr tsils ick
sut îoicks Inîsrsts ksrsin I pstrs

ì.anHàgei'Z ttki'mkeiii'
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V^impsrn ciurck Liiàgoi k^r. 3.7S
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